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No. i z.-io. Januar 1937

Das Berner Wochenprogramm
viwzeiger /z/V FeraVze, GweZ/jc^a/tOT wwi Xwwjt-EtaZ'/ijTmmft

Das Bernerwochenprogramm bildet einen Bestandteil der „Berner Woche". — Inserate in Umrahmungen nach dem Insertionspreis des Blattes

Einsendungen bis spätestens Mittwoch mittags an den Verlag der „Berner Woche", Bollwerk 15, Bern

SPLENDID PALACE
Berns erstes und vornehmstes Tonfilmtheater von Werdt-Passage zeigt als

Neujahrs-Schlager 1 937 ein meisterhaftes Filmwerk

Es geht um mein Leben
Kriminal-Film nach dem bekannten Roman „Der schweigende Mund", von

Oscar Jensen, mit
Kitty Jantzen - Karl Ludwig Diehl

IM KURSAAL SCHÖNE FEIER

An unsere Abonnenten
und Mitarbeiter

Der neue Verlag der Berner Woche möchte es nicht unterlassen, Sie zu
Beginn des neuen Jahres und des Jahrganges 1937 herzlich zu begrüssen.
Wir danken unserem Vorgänger, Herrn Jules Werder, für seine freundliche
Einführung und versprechen, das Blatt in gut bernischem und heimatlichem
Geist weiterzuführen.

Wir haben dieser Nummer ein Kunstblatt aus unserer Druckerei beige-
legt. Es ist ein Trachtenbildchen nach einer handkolorierten Lithographie
des berühmten Berner Kleinmeisters F. N. König, der um die Wende des
18. Jahrhunderts lebte (1765-1833). Sie wollen es in Musse betrachten und es
dann sorgfältig in ein Mäppchen legen, wenn Sie nicht vorziehen, es gleich
hübsch einrahmen zu lassen und damit eine trauliche Ecke Ihrer Wohnung
zu schmücken. Wir beabsichtigen nämlich, den König-Bildchen ungefähr
vierteljährlich andere folgen zu lassen. Wer uns also Gefolgschaft leistet,
hat die Chance, sich nebenbei eine kleine Kunstsammlung anlegen
zu können.

In der zuversichtlichen Hoffnung, dass Sie als Abonnent oder Mitarbeiter
auch uns Ihr Vertrauen schenken werden, entbieten wir Ihnen freundlichen
Willkommgruss und herzliche Wünsche für ein gesegnetes neues Jahr!

Verlag und Redaktion der «Berner Woche»

Was die Woche bringt

Samstag, 2. Januar, nachm. 15 Uhr, „Schnee-
weisschen und Rosenrot", Märchenspiel von
A. Rosier, Musik von H. Sutermeister.
abends 20 Uhr, ausser Abonnement „Die
Fledermaus" mit Einlagen, Operette in 3

Akten von Johann Strauss.
Sonntag, 3. Januar, nachmittags 14 Uhr ga-

stiert EW& HaZAtrö?« in der Titelrolle von
„Tannhäuser", der romantischen Oper von
Richard Wagner. Unter der musikalischen
Leitung von Otto Ackermann und der Regie
von Otto Ehrhardt werden die weiteren
Hauptpartien von den Damen Weber und
Wiessner und den Herren Brégy, Frohwein,
Wanner und Winkel gespielt. 20 Uhr findet
eine Wiederholung der erfolgreichen Revue-

operette „Match und Meitschi" von Paul
Burkhard statt. Musikleitung: Otto Acker-
mann. Spielleitung: Hans Zimmermann. Mit-
wirkende : Unser Operettenpersonal und Zu-
zug vom Bernischen Heimatschutztheater. Da
grosse Teile der Revue im Dialekt geschrie-
ben sind, dürfte diese neue Operette mit der
zügigen Musik Burkhards bald sehr populär
werden.

Montag, 4. Januar. 12. Tombolavorstellung des

Berner Theatervereins, zugleich öffentlich

„Das lebenslängliche Kind", Lustspiel von
Robert Neuner.

Dienstag, 5. Januar, Ab. 16 „Match und
Meitschi", Revueoperette von P. Burkhard.

Mittwoch, 6. Januar, nachm. 15 Uhr „Schnee-
weisschen und Rosenrot", Märchenspiel von
A. Rosier. Abends 20 Uhr „Grosse Liebe",
Komödie von F. Molnar. (Ab. 16).

Donnerstag, 7. Januar, Ab. 14 „Madame But-
terfly", Oper von G. Puccini.

Freitag, 8. Januar, Ab. 14, Beginn 19.30
„Faust", der Tragödie erster Teil, von
Goethe.

Samstag, 9. Januar, nachm. 14.30, „Schnee-
weisschen und Rosenrot", Märchenspiel von
A. Rosier. Abends 20 Uhr Gastspiel Galas
Karsenty : „Le veilleur de nuit" und „Le
mot de Cambronne" 2 pièces de S. Guitry.

Sonntag, 10. Januar, nachm. 14.30 „Hoffmanns
Erzählungen", Oper von Offenbach. Abends
20 Uhr „Match und Meitschi", Revueope-
rette von P. Burkhard.

Montag, 11. Januar, 13. TombolaVorstellung
des Berner Theatervereins, zugleich öffent-
lieh „Die Fledermaus", Operette von Johann
Strauss.

Kari-a«/ Bar«. Veranstaltungen vom Sonntag
den 3. bis Sonntag den 10. Januar 1937.

An unsere Abonnenten!
Wie üblich verabfolgen wir jedem Abonnen-

ten, der das Abonnement für das Jahr 1937
(Fr. 12.—) zum voraus einbezahlt (Postcheck-
Konto III. 11266) einen praktischen, auf Kar-
ton aufgezogenen

Wandkalender gratis.

ZsToKzertAa/Za.- Sonntag den 3. bis Sonntag den
10. Januar: Attraktions-Orchester Rachmani-
noff, alles in regulärer Ordnung wie vor der
Festzeit.

Dancing: Magyeri-Trio. Alles in regulärer
Weise, wie vor der Festzeit.

FertAaZ/e.- Sonntag, 3. Januar, nachmittags 16

und abends 20.15 Uhr: Gastspiel des Film-
stars

Z)r« i£ra*7 Frey.
Der Schweizer Pianist Prof. Emil Frey,
(Zürich) spielt an drei Abenden die sämtli-
chen Inventionen, die französischen und eng-
lischen Suiten von Joh. Seb. Bach, im Gross-
ratssaal des Rathauses. Der erste Abend
findet am 7., der zweite am 11., der dritte
am 13. Januar statt. Es werden Abonnemente
und Eintrittskarten abgegeben im Musikhaus
Zytglogge.

Radio-Woche
Aus Programmen des Inlandes.

So««2«g, 5. /««aar. Bern-Basel-Zürich: 10.00
Katholische Predigt. 19.45 Kammermusik,
alte italienische Meister. 11.30 Ich suche
Land in Südbrasilien. 12.00 Konzert des
Radio-Orch. 12.30 Zeit, Wetter, Nachrich-
ten. 12.40 Konzert. 13.30 Die Ländlerkapelle
Edelweiss Seen-Winterthur. 14.10 bis 14.30
Obstbau. 17.00 Der Schaffhauser Trachten-
verband singt und erzählt. 18.00 Vom
Deutschlandsender „Der ganzen Welt ein

glückliches und gutes neues Jahr". 18.30
Stunde der Schweizer Autoren. 19.00 Mu-
sik. 19.25 Sportprogramm. 19.30 Nachrich-
ten. 19.40 Unterhaltung, Konzert d. Radio-
Orch. 20.30 Am Wellenspiel der Aare,
Dichtung von Rych, Musik von Abbé Bovet.

21.50 Unterhaltungskonzert. 22.15 Sport.
22.25 ca. Mitteilungen, Programm.

Mo»teg, y. /«««««. Bern-Basel-Zürich. 12.00
Aus Oper, Operette und Tonfilm. 12.29
Zeitzeichen, Wetter, Nachrichten. 12.40 bis

13.30 Unterhaltungskonzert. 16.00 Unterhai-
tungsmusik. 16.29 Zeitzeichen. 16.30 Boc-
cherini: Terzett für 2 Violinen und Violon-
cello, Op. 54, Nr. 2. 16.50 Haydn: Sinfonie
Nr. 102 in B-dur. 17.25 Quartett für Klari-
nette, Saxophon, Violine und Violoncello
von Mangold. 17.50 Musikeinlage. 18.00
Kinderbesuch bei Radio-Basel. 18.30 Jugend-
stunde: Wir bauen ein Flugmodell III.
19.00 Zeit. 19.01 Musikeinlage. 19.10 Vom

I8so. I

Dâ8 öemer ^VockenvroAramm
^We?A67- /à ^eiv/Ke, (?edâcbs/tM «M XMdt-âck/>/àe??7eMe

Das Lernerwocbenprogramm bildet einer» Lesrandreil 6er „Lerner Wocbe". — Inserate in Llmrabmungen nacb dein Inserrionspreis des Lianes

Einsendungen bis spätestens Mttwocb mittags an den Verlag der „Lerner Wocbe", Lollwerk IZ, Lern

k>I«ujskri-L«:KIsger 1 ?Z7 ein meist-àkr-s kilm^erk ^

^5 gekt um mein l.ei»en
Rrimiual-Rilm nack àcm bekannten Roman „Der scbvcixenàe kdunä", von

Oscar Pensen, mir

Xi»/ Untren - XsrI Ku6v/ig viekl

/^n unsere Abonnenten
und Mitarbeiter

vsr risus Vsrlcig clsr ksrnsr V/oclis möckls ss riickl tinksrlosssn, Sie
ksgirm clss risssri ^cilirss unä äss dc-krgcmgss 1937 ksr^lick lzsgrüsssn.
V/ir clcmksri urissrsm Vorgänger, klsrrn luiss VVsrcisr, für seine frsunäliclis
^infülirsng unä vsrsprsclisn, «las klott in gut ksrnisciism uncl fisimotliclism
(Zsisf v/siksr^ufükrsn.

V/ir koken äisssr summer sin Xu n st k Ioff aus unsers,- Druckerei ksigs-
legt, ^s isf sin Irockfenkiläcksn nock sinsr konäkolorisrfsn l.ifkograpkis
äss ksrükmfsn ksrnsr Xleinmeisfers KI. Xönig, clsr um «lis Wsnäs äss
18. dokrkunclsrfz Iskfs <1765-1333). Lis v/ollen ss in ^usss ksfrockfsn uncl ss
cionn sorgfältig in sin ^äppcksn legen, wenn Lie nickt vor^isksn, ss glsick
küksck sinrakmsn ?u lassen unci ciamit sins trauliclis ^cks Ilirsr Woknung
^u sckmöcksn. Wir bsoksickfigsn nämlick, äsn Xonig-kiläcksn ungsfäkr
visrtsljäkrlick anclsrs folgen ^u lassen. V/sr uns also (Zssolgsckosf leistet,
kat ciis Lkoncs, sick nsksnksi sine kleine Xunstsammlung anlegen
^u können.

In clsr ^uvsrsickflicksn läoffnung, class Lis als ^konnsnf oclsr /^itarksitsr
aucli uns lkr Vertrauen scksnksn v/sräsn, entkistsn v/ir Iknsn srsunclliclisn
V/illkommgruss uncl ksr^licks V/ünscks für sin gesegnetes neues dokr!

Verlag unä ksclaktion clsr «ksrnsr Wocks»

^Và8 cìie ^Voàe dringt
ferner
Lamsta^, 2. danuar, liaârn. 15 Olir, „8änee-

weisscben uud Rosenrot", lVlärcbenspiel von
Rosier, lVlusik von Ll. 8utermsister.

abends 20 ldbr, ausser klbonnement „Die
Lledermaus" init Rinlagen, Operette in z
Wirten von dobann 8trauss.

8onntag, z. danuar, nacbmittags 14 ldbr ga-
stiert ZriH kkak/rtrö?» in der 'Litelrolle von
„Dannbäuser", der roniantiseben Oper von
Ricbard Wagner. ldnter der musikaliscben
Leitung von Otto dVckcrinann und der Regie
von Otto Lbrbardt werden die weiteren
Ilauptpartien von den Dainen Weber und
Wiessner und den Herren Ltêgv, Drobwein,
Wanner und Winkel gespielt. 20 ldbr kindet
eine Wiederbolung der srtolgreicben Revue-

operette „Vlatck und Vleitsebi" von Raul
Lurkbard statt. Vlusikleitung: Otto ^cker-
inann. 8pisllsitung » Hans Tiinrnerinann. lVIit-
wirkende» ldnscr Operettenpersonal und?u-
2ug vorn Lerniscben lleirnatscbut^tbeater. Da
grosse Deile der Revue iin Dialekt gescbrie-
ben sind, dürkte diese neue Operette init der
rügigen Vlusik Lurkbards bald sebr populär
werden.

àntag, 4. danuar. 12. Idornbolavorstellung des

Lerner 1'keatervereins, rugleicb ökkentlicb

„Das lebenslängliebe Rind", Lustspiel von
Robert Reuner.

Dienstag, ;. danuar, /lb. 16 „Vlatcb und
Vleitscbi", Revueoperette von Lurkbard.

Ivlittwocb, 6. danuar, nacbrn. iz ldbr „8cbnee-
weisseben und Rosenrot", lVlärcbenspiel von
V. Rosier. Abends 20 ldbr „Orosse Liebe",
Roinödie von L. Vlolnar. <^.b. 16).

Donnerstag, 7. danuar, r^.b. 14 „lVladarne Lut-
terklv", Oper von O. Ruccini.

Rrsitag, 8. danuar, ^.b. 14, Beginn 19.zo
„Laust", der ddragödie erster lLeil, von
Ooetbe.

8anistag, 9. danuar, nacbrn. 14.Z0, „8cbnee-
weisscben und Rosenrot", Vlärckenspisl von
.V. Röslsr. Abends 20 ldbr Oastspiel Oalas
Rarscntv » „Le veilleur de nuit" und „Le
rnot de Oainbronne" 2 pièces de 8. kZuitr)».

8onntag, 10. danuar, nacbrn. 14.Z0 „llotkinanns
Rrräblungen", Oper von Okkenbacb. dlkcnds
20 ldbr „lVdatcb und lVleitscbi", Rsvueope-
rette von Lurlcliarâ.

Vlontag, 11. danuar, iz. DonibolaVorstellung
des Rerner Dbeatervereins, 2ugle-ieb ötdent-
lieb „Die RIederinaus", Operette von dobann
8trauss.

Ser«. Veranstaltungen vorn 8onntag
den z. bis 8onntag den 10. danuar 19z?.

un5«re /Abonnenten!
Wie üblicb verabkolgen wir zedein Tkbonnen-

ten, der das Abonnement kür das dabr 19Z7
(?r. 12.—) 2um voraus einbeüablt (Rostcbsck-
Ronto III. 11266) einen praktiscben, auk Rar-
ton aukgerogenen

>Vsn<!lcslen6er gratis.

Ro«2srê^a//e.- 8onntag den z. bis 8onntag den
10. danuar» ^.ttraktions-Orcbester Racbmani-
nokk, alles in regulärer Ordnung wie vor der
Leàeit.

Dancing» Vlag^eri-Drio. ^.lles in regulärer
Weiss, wie vor der Lest^eit.

Rert^a/Zs.- 8onntag, z. danuar, nacbmittags 16

und abends 20.1z ldbr» (Zastspiel des Lilin-
stars

Ore?
Der 8cbwei2er Lianist Lrok. Rmil Lrezi,
(Türicb) spielt an drei übenden die säintli-
eben Inventionen, die kran2ösiscben und eng-
liscben 8uiten von dob. 8eb. Lacb, im Oross-
ratssaal des Ratbauses. Der erste Tobend
kindet am 7., der Zweite am 11., der dritte
am iz. danuar statt. Rs werden Abonnemente
und Rintrittskarten abgegeben im Vlusikbaus
^vtglogge.

R^aâio-^Voàe
às Lrogrammen des Inlandes.

z. /a»«ar. Lern-Lasel-Mrià: 10.00
Ratboliscbe Lredigt. 19.4z Rammermusik,
alte italieniscbe bleister. 11.zo Icb sucbe
Land in 8üdbrasilien. 12.00 Ron/crt des
Radio-Orcb. 12.zo ?eit, Wetter, Racbricb-
ten. 12.40 Ronrert. iz.zo Die Ländlerkapelle
Rdelweiss 8een-Wintertbur. 14.10 bis 14.Z0
Obstbau. 17.00 Der 8cbakkbauser 'Lracbten-
verband singt und er2äblt. 18.00 Vom
Deutscblandsender „Der ganzen Welt ein

glücklicbes und gutes neues dabr". 18.zo
8tunde der 8cbwei2er Autoren. 19.00 lVIu-
sik. 19.2z 8portprogramm. 19.Z0 Racbricb-
ten. 19.40 Onterlialtnn^, I^onxert â. R.aâio-
Orcb. 20.Z0 7lm Wsllenspiel der klare,
Dicbtung von Rvcb, lVlusik von klbke Lovet.

21.zo llnterbaltungskon2ert. 22.iz 8port.
22.2z ca. Vlitteillmgen, Lrogramm.

Lsrn-Sasel-Wricb. 12.00
/».us Oper, Operette und Donkilm. 12.29
^eit2eicben, Wetter, Racbricbten. 12.40 bis

iz.zo llnterbaltungskon2ert. 16.00 llntsrbal-
tnnASlnusik. 16.29 ^eitxeiclien. i6.go Loc-
cberini» Verkett kür 2 Violinen und Violon-
cello, Op. Z4, Rr. 2. 16.zo llavdn » 8inkonie
Rr. 102 in L-dur. 17.2z Ouartett kür Rlari-
nette, 8axopbon, Violine und Violoncello
von Vlangold. 17 50 lVlusikeinlage. 18.00
Rinderbesucb bei Radio-Lasel. 18.zo dugend-
stunde» Wir bauen ein Llugmodell III.
19.00 Zeit. 19.01 lVlusikeinlage. 19.10 Vom
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-I? DAS BERNER W O C H E N - P R O G R A M M Nr. I

Sternenhimmel. 19.30 Wetter, Nachrichten.
19.40 Musikprogramm. 20.00 Einführung in
das Verständnis der grossen Religionen
Asiens. Die Philosophie des Konfucius. 20.25
Deutsche Romantiker. Konzert d. Radio-Orch.
21.15 Die Schwierigkeiten bei der natürli-
chen Ernährung des Säuglings. 21.40 Leichte
Unterhaltungsmusik. 22.15 Wetter, Mittei-
lungen. Programm.
Mowfe CWe/7.- 12.40—13.30 Konzert aus
Sottens. 19.00 Schallplatteneinlage, Vortrag.
19.45 Nachrichten. 20.00 Solisten-Konzert.

5. /sjzzza/-. B-rn-Basel-Zürich : 12.29
Zeitzeichen, Wetter, Nachrichten. 12.40 bis
13.30 Unterhaltungskonzert. 16.00 Für die
Frauen: Aus alten Kleidern werden neue
gemacht. 16.15 Etwas Walzermusik. 16.29
Zeitzeichen. 16.30—18.00 Konzert aus Sot-
tens. 18.00 Wetter. Handharmonikakonzert.
18.45 Der Gerichtssaal spricht zu uns. 19 00
Zeit, Musik, Programm. 19.30 Wetter,
Nachrichten. 19.40 Musik von Zeitgenossen,
Männerchor und Radio-Orch. 20.45 Wie-
derholung: Rentiert das? 21.55 Alte Nie-
derländ. Meister der Musik. 22.35 Wetter,
Mitteilungen, Programm. — Monte Ceneri:
12.30—13,30 Konzert. 16.30—18.00 Konzert
aus Sottens. 19.00 Schallplatten. 19.30 Kon-
toert. 19.45 Nachrichten. 20.00 Konzert.
20.15 Vortrag. 20.30 bis 21.45 Das portu-
giesische Gasthaus, Oper. 21.45 bis 22.15
Bunte Stunde.

MZ72woçâ, d. /öwwör. 12.00
Konzert. 12.29 Zeitzeichen. Wetter. Nach-
richten. 12.40—13.30 Konzert. 16.00 Frauen-
stunde. 16.29 Zeitzeichen. 16.30 Neuere poln.
Klaviermusik. 16.50 Slawische Musik. 17.20
Gute Hausmusik. 18.00 Wetter, Kinder-
Stunde. 18.30 Plaudereien aus dem Ob-
ligationenrecht. 19.00 Zeit. Schulfunkmittei-
lungen. 19.15 Musikeinlage. 19.30 Wetter.
Nachrichten. 19.40 Köpfe der Weltliteratur.
20.10 Konzert der Basler Orchestergesell-
Schaft. 21.10 Arme Mutter, 2 Szenen von
Steenbuch. 21.30 Für die Schweizer im Aus-
land. 22.20 Tourist. Mitteilungen, ca. 22.35
Wetter. Programm.

Ccregrz 12.40—13.30 Konzert. 16.30
bis 18.00 siehe Beromünster. 19.00 Schall-
platten-Einlage. Landwirtschaftl. Vortrag.
19.45 Nachrichten. 20.00 Trio-Konzert. 21.10
22.30 siehe Beromünster.

7. i?er«-2?ö5£/-Z«;7cÄ.* 12.00
Volkstüml. Musik. 12.29 Zeitzeichen. Wet-
ter. Nachrichten. 12.40—13.30 Unterhaltungs-
konzert. 16.00 Für die Kranken. 16.29 Zeit-
zeichen. 16.30—18.00 Konzert. 18,00 Wetter.
Jugendstunde. 18.30 Musik. VerkehrsmitteL
lungen. 18.40 Kleiner Geschichtskalender.
18.50 Hörbericht von den Vermählungsfeier-
lichkeiten der holländischen Thronfolgerin.
19.30 Wetter. Nachrichten. 19.45 Der ärzt-
liehe Ratgeber. 20.10 Gastkonzert Othmar
Schoeck. 21.45 die Grundlagen der künstli-
chen Ernährung des Säuglings. 22.15 Wetter.
(Aus Genf) Aus d r Arbelt des Völkerbun-
des. 22.35 Mitteilungen. Programm.
Mo»fe CWeri; 12.40—13.30 Schallpl. 16.30
bis 18.00 Konzert aus Sottens. 19.00 Schall-
platten-Einlage. Ital. Sprachunterricht. 19.45
Nachrichten. 20.00—22.40 Andrea Chenier,
Oper von Giordano.

Frg/tag,#. /<z«wör. iter»-i?ö.S"£/-Z#77cA»' i2.ooj
Blasmusik. 12.29 Zeitzeichen. Wetter.Nach-
richten. 12.40—13.30 Volkstümliche Klänge.
16.00 Frauenstunde. 16.29 Zeitzeichen. 16.30
Konzert. 17.00 Konzert d. Radio-Orch. 18.00
Wetter. Schallpl. 18.30 Kindernachrichten-
dienst. 18.35 Rechtliche Streiflichter. 18.45
Akustische Wochenschau. 19.00 Zeit. Preis-
berichte. Touristikbulletin des T.C.S. Vor-
schau auf die sportlichen Veranstaltungen.
19.20 Wirtschaftl. Seitenblicke: Unser Han-
del mit Frankreich. 19.30 Wetter. Nach-
richten. 19.40 Zyklus: Unsere Heimat.
20.40 Konzert. 21.10 Kreuz und Quer.
Aktuelle Hörfolge. 21.20 Männerchor. 21.50
Sonate f. Cello u. Klavier. 22.15 Wetter.
Mitteilungen, Programm.

Mo«fe Céftgr*.* 12.40—13.30 Konzert. 16.30
bis 19.00 Konzert. 19.00 Schallpl.-Einlage.
Vortrag. 19.45 Nachrichten. 19.55 Vortrag
Vortrag. 19.45 Nachrichten. 19.55 Vortrag.
20.10 Wunschkonzert. 20.50—22.15 Die gol-
dene Ader, Komödie.

9. Töwwör. .• 12.00
Kammermusik. 12.29 Zeitzeichen^ Wetter.
Nachrichten. 12.40 Liebeslieder. 13.00 Tanz-
musik. 13.30 Die Woche im Bundeshaus.
13.45 Schallplatten. 13.50 Die Grenchener
Berge, ein unbekanntes Skigebiet. 14.00 Hand-
harmonika-Konzert. 14.15 bis 14.30 Bücher-
stunde. 16.00 Handharmonikaduett,' 16.29
Zeitzeichen. 16.30—18.00 siehe Monte Ce-
neri. 18.00 Wetter. Jugendstunde. 18.30
Musikeinlage. 18.40 Ernstes u. Heiteres aus
einer Redaktionsstube. 19.00 Geläute der Zür-
eher Kirchen. 19.15 Zeit. Preisbericht. 19.20
Musikeinlage. 19.30 Wetter. Nachrichten.
19.40 Wir erleben Tiere. 20.00 Unterhai-
tungskonzert. 20.20 Unsere Selbständigkeit
im Lichte des Geistes und der Geschichte.
20.45 Volksmusik. 21.20 Tanz ins Glück.
22.20 Wetter. Tanzmusik. 22.30 Weekend im
Schnee. 23.00 Mitteilungen. Programm

Cértérs.* 12.40—13.30 Konzert. 16.30
bis 17.10 Salonmusik. 17.10 Der Heilige St.
Bernhard, Vortrag. 17.30—i8.po Serenaden.

19.00 Schallpl. Vortrag. 19.45 Nachrich-
ten. 20.00 Unterhaltungskonzert. 21.05 Schall-
platten. 21.20 Brahms: Sonate in A-dur, op.
100. 21.45 Vortrag. 22.00—23.00 Bunte
Stunde.

Hallo! Schweizerischer
Landessender!

Köstliches Aroma einer rassigen Silvester-
bowle, feiner Tabakrauch, der auf Mistel-
und Tannästen liegt, der chüstige Duft einer
saftigen Bauernhamme und das Goldgelb einer
währschaften Züpfe ergeben eine Stimmung,
die düstere Jahreswendegedanken zu verscheu-
chen vermag. Gegen Mitternacht hin scheinen
die Uhrzeiger sich langsamer zu bewegen. Es
ist als zögerten sie, das alte Jahr zu vollenden.
— Sind wir nicht gerne gewillt, Vergangenes
mit dem versöhnenden Licht der Lebensbeja-
hung zu beleuchten Und ist es nicht ein köst-
lieh Ding, dass wir gerade in diesen schweren
Zeiten in der Erinnerung an das, was einmal
war, Kraft für künftige Aufgaben schöpfen?
Es ist nicht alles gut, was geschieht, aber
oftmals kann auch etwas Böses den ersten
Schritt, die Wendung zum Guten bedeuten.
Auf den Dächern unserer Stadt liegt dichter
Nebel — auch in der Silvesternacht. Ueber
dem Gurten aber, über den bewaldeten Hügeln
des Emmentals, über den Gipfeln der Vor-
alpen leuchten die Sterne, breitet der Mond
sein mildes Licht aus. Hier unten herrscht
düsteres Grau — dort oben wölbt sich weit,
unendlich weit der samtschwarze, von Sternen
besäete Himmel. Ruft uns nicht die Natur
selbst, die Gott geschaffen hat, auch heute
in der Silvesternacht zu: „Verweile nicht in
den Niederungen, lass Dir Dein Gemüt nicht
verdüstern — wage den Schritt, der nach
oben führt!"

Wir Radiohörer sitzen still. Frohe Weisen,
Scherze, mahnende Worte dringen heute Abend
an unser Ohr — — was hatte denn das
Radio im Jahre 1936 uns zu sagen?

Ja«?-.- Vetter Götti entbietet uns den Neu-
jahrsgruss. — Mit einem Auslandschweizer
suchen wir Diamanten in der Lüderitzbucht
und erleben das harte Schicksal eines Menschen,
der in wasserloser Wüste sein Brot sucht. —
Das umgebaute Berner Studio lockt tausende
von Hörern, staunend stehen sie in den zweck-
massig eingerichteten Räumen und vor dem
grünen Wunder, dem Reportagewagen.

•Fgfmwr.- Zu einem feinen Vortrag führt uns
Professor Volmar in die bewerte Gß^chichte

der schweizer. Eisenbahnen ein. — Die Posse
„Wer kauft Klapperschlangen" ist eine er-
götzliche Geschichte, die wir ganz gern wieder
einmal geniessen und mit gesundem Lachen
begrüssen möchten. — Einen genussreichen
Abend boten uns die Radiokameraden mit
dem inhaltsreichen Spiel „Das Licht der Ber-
ge". — Die Winterolympiade reisst uns in
einen Strudel spannender Reportagen.

Der Mirz beginnt mit einem atemraubenden
Fliegerangriff auf die Stadt Thun. — Ein Be
such bei den General Motors in Biel führt
uns in den Lärm und die Geschäftigkeit
eines erfolgreichen Betriebes hinein. — Die
Schulfunksendung „Haydns Schöpfung" ist in
ihrer instruktiven und farbenreichen Art auch
für die Erwachsenen ein Erlebnis. — In
„Mozart auf der Reise nach Prag" lernen
wir die vollendete Schönheit von Werken des
Dichters Mörike und des herrlichen Komponi-
sten Mozart kennen.

Der regnerische ^T/>n7 hindert uns nicht
in Begleitung einer hübschen Stewardess per
Swissairflugzeug einen Abstecher in luftige
Höhen zu machen, wobei wir uns köstlich
amüsieren — — während die Reportage vom
Fussball-Länderwettspiel Italien-Schweiz eine
furchtbare Enttäuschung war, weil unsere
Mannschaft wieder einmal mehr als „zweiter
Sieger" den Platz verliess.

Mai.- Radio steht im Zeichen der Schweizer-
Kunstwoche, die ein erfreuliches Zeichen ist
für die Höhe, auf der unsere einheimische
Kunst sich bewegt. —

7b«»; Die Tafelrunde in Sumiswald und der
Rundgang durch das Postmuseum bringen uns
mit geschichtlichen Tatsachen und der ge-
waltigen Entwicklung schweizerischen Ver-
kehrswesens in lebendige Berührung.

/«Ii.- Ferienzeit!
Hoch schwingt sich die Schwei-

zerfahne in die Luft. Das Alphorn tönt von
Berg zu Berg. Ein Jodel erklingt! Heimat-
sang — Heimatbrauch am schweizerischen Jod-
lerfest in Solothurn. — Dass man Distanz
halten muss beweist uns klipp und klar die
Zytglogge-Gesellschaft in einem flottgespielten
Dialektlustspiel — und Verkehrspropaganda
im besten Sinne des Wortes treibt das Studio
Zürich während einem Sommernachtfest an
Bord der „Stadt Luzern".

Im hetzt man die Hörer auf der
Jagd nach dem goldenen Mikrophon in der

ganzen Schweiz herum, —
und der O&fo&er schenkt uns die sehens-

werte Radio-Ausstellung in Bern mit Lotterie,
an der die Wenigsten etwas gewonnen und mit
Ball, auf dem alle das Tanzbein geschwungen
haben. — Die Abwertungsreden sind noch in
so frischer Erinnerung, dass sie gar nicht
erwähnt zu werden brauchen.

Vcwe»z7er; Radio Basel feiert Geburtstag
und schafft sich ein bodenständiges Pausen-
zeichen an. — Die Berner Bühnenkünstler
ziehen uns in Form eines leckeren Menüs den

Speck durchs Maul — und
im leuchtet die „Mitternachts-

sonne", wir werden Herrn Knigge vorgestellt,
„Isch das alls ?" — wird man

^
fragen

„Hättsch sälber glost, deh wüsstisch's', lautet
die Antwort! Der Hörer kratzt sich im Haar,
sofern er noch welches hat, und fasst den

löblichen Entschluss in Zukunft fleissiger zu
„losen" — — —

Die neun Münsterglocken läuten und klin-
gen durch die Winternacht. In den Strassen
Berns wogt buntes Leben — und schlags
12 Uhr tönts überall:

Prosit Neujahr! Prosit Neujahr!

Es guets Neus

Die bequemen
Strub-

Vasano-'
und Prothos-

Schuhe

Geb/uWe/v^^

5/v

I? l^lr. I

Kternenbimmel. 19.50 Wetter, blacbricbten.
19.40 Vlusibprogramm. 20.00 Linkübrung in
da? Ver?tândnÌ8 der ^ro8?en Helikonen
^.?ien?, Die LIriIo8o^i1rie de? Xonlueiu?. 20.25
Deut?elre Xornantil^er. Xon^ert d. Ladio-Drelr.
21.15 ^ìe Lcbwierigbeiìen bei der natürli-
oben Lrnäbrung des Käuglings. 21.40 Oeicbte
Lnterbaltungsmusib. 22.15 Wetter, lVlittei-
lungen. Lrogramm.
Iì^077^6 (7s?567'5.- 12.40—15.50 Xon2ert au?
8otten?. 19.00 8eìia11^ilattenein1a^e, Vortra^.
19.45 Xaelrrielrten. 20.00 8o1i?ten-Xon2ert.

O/s?îiêsg, L. /a?mar. L.rn-Lasel-Türicb: 12.29
Teit2eicben, Wetter, blacbricbìen. 12.40 bis
15.50 llnterbaltungsboimert. 16.00 Lür die
Lrauen: 7ì.us alten Xleidern werden neue
gemacbt. 16.15 Ltwas WaOermusib. 16.29
Teàeicben. 16.50—18.00 Lion^ert aus Kot-
tens. 18.00 Wetter. Ilandbarmonibabonaert.
18.45 derieìrt??aa1 ?^riàt ?u un?. 19 00
Teit, lVlusib, Lrogramm. 19.50 Wetter,
Xaelrriâten. 19.40 iVlu?i!i von ^eit^eno??en,
lVlännercbor und Ladio-Orcb. 20.45 Wie-
derbolung: Rentiert das? 21.55 Tblte blie-
derländ. iVleister der lVlusib. 22.55 Wetter.
lVlitteilungen, Lrogramm. — lVlonte Leneri:
12.50—15.50 Xiomert. 16.50—18.00 Lion.rert
aus Lottens. 19.00 Kcballplatten. 19.50 lvon-
^srt. 19.45 blacbricbtsn. 20.00 Lion^ert.
20.15 Vortrag. 20.50 bis 21.45 D^s portu-
giesiscbe Lastbaus, Oper. 21.45 ìiis 22.15
Lunte Ktuncle.

6. /sNttQT'. 12.00
Lion^ert. 12.29 ^eit2eicben. Wetter, blacb-
ricbten. 12.40—15.50 Llomert. 16.00 Lrauen-
?tunde. 16.29 ^eitxeielren. 16.50 Xeuere 510IN.
Lilaviermusib. 16.50 Klawiscbe Vlusib. 17.20
Lute Oausmusib. 18.00 Wetter, Länder-
Ltunde. 18.50 Llaudereien aus (lern Ob-
ligationenrecbt. 19.00 Teit. Kcbulkunbmiìtei-
lungen. 19.15 lVlusibeinlage. 19.50 Wetter,
blacbricbten. 19.40 Llöpke der Weltliteratur^
20.10 XZon2ert der Lasler Orcbestergesell-
scbakt. 21.1O lVrme lVluttsr, 2 82enen von
Kteenbucb. 21.50 Lür (lie Kcbwei^er im 7^.us-
land. 22.20 Oourist. lblitteilungen. ca. 22.55
Wetter. Lrogramm.
il^oà Os?n??i 12.40—15.50 Ivomsrt. 16.50
bis 18.00 siebe Leroinünster. 19.00 Kcball-
platten-Linlags. Oandwirtscbaktl. Vortrag.
19.45 b^acbricbtsn. 20.00 Orio-Lion^ert. 21.10
22.50 siebe Leroinünster.

7. /s77tt^r. 12.00
Volbstüml. lVlusib. 12.29 Teit^eicben. Wet-
ter. ^acbricbìen. 12.40—15.50 Ontcrbaltungs-
l^onxert. 16.00 Dür die Xranl^en. 16.29 ^eit-
2eiâen. 16.50—18.00 Xon^ert. 18,00 ^Vetter,
lugendstunde. 18.50 Vlusib. Verbebrsmittei.
lungsn. 18.40 kleiner Lescbicbtsbalender.
18.50 Döröerielit von den Verrnälrlun^?leier-
licbbeitsn der bolländiscben Obronkolgerin.
19.50 Wetter, blacbricbtsn. 19.45 ^r äi2t-
lielre Dat^eöer. 20.10 da?àon2ert Otlrrnar
Kcboecb. 21.45 âie Lrundlagcn der bünstli-
eben Lrnäbrung (les Käuglings. 22.15 VVtter.
(às Lenk) às d r Arbeit des Völkerbun-
des. 22.55 Zeitteilungen. Lrogramm.
^/sK/6 Osns/'ê'.' 12.40—15.50 8e1ia11^>1. 16.50
bis 18.00 XZon2ert aus Kottens. 19.00 Kcball-
platten-Linlage. Ital. Lpiaebunterricbt. 19.45
blacbriebten. 20.00—22.40 Andrea Lbsnier,
Oper von Liordano.

i2.ooj
L1a.8inii8Ììc. 12.29 ^eitxeiàen. setter.Xaeli-
rieiiten. 12.40—15.50 Vo1I^8tülii1ieIie Xlàn^e.
16.oo Lrauenstunde. 16.29 ^eit^eicben. 16.50
Xnn2ert. 17.00 Llon^ert d. Ladio-Oreb. 18.00
Wetter. Kcballpl. 18.50 Xlindernacbricbten-
dienst. 18.55 L.ecbtlicbe Ktreiklicbter. 18.45
2^.bustiscbe Woebenscbau. 19.00 ?eit. Lreis-
bericbte. Kbouristibbulletin des dk.L.K. Vor-
scbau auk die spvrtlieben Veranstaltungen.
19.20 Wirìsebaktl. Ksitenbliàe^ Onser Idan-
del rnit lkranbreicb. 19.50 Wetter, blacb-
ricbten. 19.40 ?l^blus: Onsere ldsiniat.
20.40 Xlon2ert. 21.IO Xlreu2 und Ouer.
2ìbtuelle ldörkolge. 21.20 Vlännercbor. 21.50
Lonats k. Lello u. Lilavier. 22.15 Wetter.
Zeitteilungen. Lrograinrn.

A/onös OeTêe/'ê.' 12.40—15.50 Xon2ert. 16.50
bis 19.00 Llon2ert. 19.00 Kcballpl.-Linlage.
Vortrag. 19.45 blacbricbten. 19.55 Vortrag
Vortrag. 19.45 blacbricbten. 19.55 Vortrag.
20.10 Wunscbbon2ert. 20.50—22.15 Oie gol-
dens T^der, Lloinödie.

^777^/^/9. /âttQT-. F67'77-Fs^6/-^à'e^.- 12.00
Liainlnerinusib. 12.29 ^eit^sicbe^ Wetter.
lKlacbricbten. 12.40 Oiebeslieder. 15.00 Oan2-
inusib. 15.50 Oie Wocbs iin Lundesbaus.
15.45 Kcballplatten. 15.50 Oie Lrencbener
Lerge, ein unbekanntes Kbigebist. 14.00 bland-
barrnoniba-Lion^ert. 14.15 bis 14.50 Lücber-
stunde. 16.oo Idandbarrnonibaduett. 16.29
^eit^eielieii. 16.50—18.00 8Îeìie Xtonte Le-
neri. 18.00 Wetter, dugendstünds. 18.50
leusibeinlage. 18.40 Ornstes u. Heiteres aus
einer Ledabtionsstube. 19.00 Leläute der Tür-
ober Lurcben. 19.15 ^eit. Lrsisbericbt. 19.20
leusiboinlage. 19.50 Wetter, blacbricbten.
19.40 Wir erleben Oiere. 20.00 ldntsrbal-
tungsbon^ert. 20.20 Onsers Kelbständigbeit
iin Oicbts des Leistes und der Lescbicbte.
20.45 Vo1^8NU18Ì^. 21.20 D2.N2 ÌN8 (?1ûà.
22.20 Wetter. Oanzniusib. 22.50 Weàend iin
Kcbnes. 25.00 lVlitteilungen. Lrograinrn
^5077^6 Le7767'7.- 12.40—15.50 Xon^ert. 16.50
bis 17.10 Laloninusib. 17.10 Oer Heilige Kr.
Lernbard, Vortrag. 17.50—18.P0 Lerenaden.
19.00 8e1ia.11^)1. Vertrag. 19.45 Xaeliricli-
ten. 20.00 Dnter1ia1tnn^8lconxert. 21.05 8eli3ll-
glatten. 21.20 Lraìnn8: 8on3te in ^.-ânr, o^>.

100. 21.45 VortraA. 22.00—25.00 Lunte
8tnnde.

Dallo! 8àvveÌ2eil8àer
Länäe88enäer!

lvöstlicbes 2^.roina einer rassigen Kilvester-
kowle, deiner Da.ì)àrZ.ue1i, cier ank Ivli8te1-
und Oannasten liegt, der cbüstige Oukt einer
saktigen Lauernbainine und das Loldgelb einer
wäbrscbaktsn Tüpke ergeben eine Ktinnnung,
die düstere dabrssivsndsgedanben 2U vsrscbeu-
eben vermag. Legen lVlitternacbt bin scbeinen
die Obr^eigsr sicb langsamer 2U bewegen. Os

ist als 2ögsrten sie, das alte dabr 2U vollenden.
— Kind wir nicbt gerne gewillt, Vergangenes
mit dem versöbnsnden Oicbt der Osbsnsbsja-
bung 2u bsleucbten? Ond ist es nicbt ein böst-
lieb Oing, dass wir gerade in diesen scbweren
Teiten in der Orinnsrung an das, was einmal
war, Llrakt kür bünktige àkgaben scböpken?
Ls ist nicbt alles gut, was gesobiebt, aber
oktmals bann aucb etwas Loses den ersten
Kcbritt, die Wendung 2um Luten bedeuten.
7^.uk den Oäcbern unserer Ktadt liegt dicbter
blebel — aucb in der Kilvesternacbt. Leber
dem Lurten aber, über den bewaldeten klügeln
des Ommentals, über den Lipkeln der Vor-
alpen leucbten die Kterne, breitet der Vlond
sein mildes Oicbt aus. llier unten berrscbt
düsteres Lrau — dort oben wölbt sicb weit,
unendlicb weit der samtscbwar^e, von Lternen
bssäete llimmel. llukt uns nicbt die blatur
selbst, die Lott gescbakken bat, aucb beute
in der Kilvesternacbt 2U1 „Verweile nicbt in
den Gliederungen, lass Oir Oein Lemüt nicbt
verdüstern — wage den Kcbritt, der nacb
oben kübrt!"

Wir lladiobörer sitzen still. Lrobs Weisen,
Kcber^e, mabnends Worts dringen beute labend
an un8er Dlir — — ^va8 liatte denn da8
Ladio im labre 1956 uns 211 sagen?

Vetter Lötti entbietst uns den bleu-
zabrsgruss. — Vlit einem TWslandscbweb.er
sucben wir Oiamanten in der Oüderit2bucbt
und erleben das barte Kcbicbsal eines lVlenscken,
der in wasserloser Wüste sein Lrot sucbt. —
Oas umgebaute Lsrner Ktudio locbt tausend«
von llörern, staunend steben sie in den 2wecb-
massig eingericbtetsn Ilaumen und vor dem
grünen V^nnder^ dein Le^orta^ewa^en.

k-'eör-isr/ Tu einem keinen Vortrag kübrt uns
Lro5e880r Volinar in die dewkkrtL L^«ìâieide

der scbwàer. Oisenbabnen ein. — Ois Losse
„Wer baukt Llapperscblangen" ist eins er-
göt2Ücbe Lescbicbte, die wir ganü gern wieder
einmal gemessen und mit gesundem Oacben
begrüsssn möcbtsn. — Linen genussrsicben
tobend boten uns die Ladiobameraden mit
dein inkalt^reieken 8pie1 „Da8 Idekt der Ler-
ge". — Ois Winterol^mpiade reisst uns in
einen Ktrudel spannender Leportagsn.

Der ìze^innt rnit einern aternraul)enden
Lliegerangrikk auk die Ktadt Obun. — Lin Le
8uelr I)ei den (General iVlotor8 in Liel Lülrrt
uns in den Lärm und die Lescbäktigbeit
eines erkolgreicben Betriebes binein. — Oie
Kcbulkunlcsendung „lla^dns Kcböpkung" ist in
ibrer instrubtiven und karbenreicben 2^.rt aucb
kür die Lrwacbssnen ein Lrlsbnis. — In
„lVlo2art auk der Leise nacb Lrag" lernen
wir die vollendete Kcbönbeit von Werben des
Dielrter8 iVlörilce und de8 irerrlielien Xoin^oni-
sten lVlo2art bennen.

Der reAnerÌ8cIre Mindert un8 niât
in Legleitung einer bllbscben Ktswardess per
Kwissairklug^eug einen ábstecbsr in luktige
Höben 211 macben, wobei wir uns böstlicb
arnÜ8ieren — während die Le^orta^e vorn
Lu88kaI1-Länderwett8pieI Italien-8c1rvveÌ2 eine
kurcbtbare Lnttäuscbvng war, weil unsere
blannscbakt wieder einmal mebr als „Zweiter
Kieger" den ?Iat2 verliess.

Ladio stebt im Trieben der Kcbwàer-
Liunstwocbe, die ein erkreulicbes Teicbsn ist
kür die llöbs, auk der unsere einbeimiscbe
Xun8t 8ielr ìrewe^t. —

Oie lkakelrunde in Kumiswald und der
Lundgang durcb das Lostmuseum bringen uns
mit gsscbicbtlicben llatsacben und der ge-
waltigen Lntwicblung scbweÌ2eriscben Ver-
bebrswesens in lebendige Lerübrung.

/u/O Lerien^eit!
Doelr 8elr^vin^t 8ÌcIr die 8elrwei-

xerlalrne in die Lult. Da8 ^.Ipliorn tönt von
Lsrg 2U Lerg. Lin lodel erblingt! Heimat-
8an^ — Deirnatlzrauelr arn 8cliweÌ2erÌ8elren ^sod-

Ierke8t in 8oIotIrurn. — Da88 rnan Dizlan?
balten muss beweist uns blipp und blar die
Tvtglogge-Lessllscbakt in einem klottgsspielten
vialebtlustspiel — und Verbebrspropaganda
iin l)68ten 8inne de8 Worte8 treibt da? 8tudio
Türiclr wälrrend einern 8ornrnernaclrtIe8t an
Lord der „Ktadt Ou2ern".

Im bet2t man die Hörer auk der

Ia^d naelr dern goldenen lVlil^ro^lron in der

ganzen Kcbwei? berum, —
und der 8elreàt un? die 8elren8-

werte Ladio-àsstellung in Lern mit Lotterie,
an der die Wenigsten etwas gewonnen und mit
Lall, auk dem alle das lambein gescbivungen
baben. — O!e T^bwsrtungsreden sind nocb in
so kriscber Lrinnerung, dass sie gar nicbt
erwälrnt ?u werden lrrauelren.

Ladio Lasel keiert Leburtstag
und scbakkt sicb ein bodenständiges Lausen-
2eicben an. — vie Lerner Lübnenbünstler
2Ìelren un? in Dorrn eine? leàeren lVlenü? den

8^>eà durelr? lVtaul — und
irn DsTSTnAsTê leuelrtet die „lVIitternaelrt?-

sonne", wir werden Herrn Lmlgge vorgestellt,
„Iscb das alls?" — wird man kragen!

„Hättscb sälber glost, deb wüsstiscb's', lautet
die Antwort! Der Hörer lcrat^t 8Ìelr irn Haar,
8oIern er noâ welelre? lrat, und Ia?8t den

löblicben Lntscbluss in Tubunkt kleissiger 2U

„losen" — — —
Oie neun Vlünsterglocben läuten und blin-

^en durelr die ^Vinternaelrt. In den 8tra?8en
Lern? wo^t lzunte? Lelren — und selrla^?
12 Lbr tönts überall:

Lrosit bleuzabr! Lrosit blsuzabr!

L? Auet? Xeu?

Die dequernen
8trul>-

Vszsno-
und Lrotboi»

Zekuk«

tZsb^üc/s?'^^
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